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ZWEITER NACHWEIS EINES NACHTREIHERS 
(NYCTICORAX NYCTICORAX) AUF HELGOLAND * 

Am 16.5.1990 beobachteten wir gemeinsam auf der Helgoländer Düne. Um 14.50 
Uhr befanden wir uns am Aadeteich, als wir plötzlich schräg über uns einen kleinen 
Reiher entdeckten, der aus östlicher Richtung angekommen war und nach Westen 
in Richtung auf die Hauptinsel weiterflog. Die Flughöhe schätzen wir auf ca. 70 m. 
Der Vogel war viel kleiner als ein Graureiher (Ardea cinerea), der sich am selben 
Tag ebenfalls auf der Düne aufhielt und den wir vorher und nachher fliegend 
beobachten konnten. Die Unterseite war auffällig hell und die Flügeloberseite grau 
gefärbt. Mit zunehmender Entfernung konnte von hinten auch der schwarze 
Rücken erkannt werden. Die Beine überragten das Schwanzende etwas, jedoch viel 

* Aus der Inselstation der Vogelwarte Helgoland 
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weniger als beim Graureiher. Insgesamt wirkte der Vogel sehr gedrungen. Wir 
waren uns beide sofort darüber klar, daß wir einen adulten Nachtreiher vor uns 
hatten. Nach dem Überflug entfernte sich der Vogel von uns in Richtung auf die 
Hauptinsel und geriet außer Sicht. Nach einigen Minuten sahen wir ihn nochmals 
kurz, wie er vor der Hauptinsel suchend hin und her flog. 

Der Nachtreiher war im vorigen Jahrhundert in Mitteleuropa viel weiter verbreitet 
als heute, wurde aber damals nie auf Helgoland beobachtet (GÄTKE 1900). Nach 
dem Rückgang der Art um die Jahrhundertwende ist der Nachtreiher heute Brut-
vogel in West-, Süd- und Südosteuropa sowie im südlichen Mitteleuropa, und er 
unternimmt von dort aus seit 1946 Vorstöße in das alte mitteleuropäische Sied-
lungsgebiet. Die nördlichsten Brutvorkommen befinden sich derzeit in den Nieder-
landen (BAUER & GLUTZ VON BLOTZHEIM 1966). Der Nachtreiher ist aus-
gesprochener Zugvogel, der im mitteleuropäischen Brutgebiet um Mitte April ein-
trifft. Im Mai und Juni werden dann in allen Teilen Mitteleuropas umherstreifende 
Nachtreiher beobachtet. Hierbei handelt es sich meist um einzelne, auch adulte 
Vögel, die mit der Brut aussetzen oder die ihren Zug über das Brutgebiet hinaus 
fortgesetzt haben. Aus Niedersachsen (GOETHE, HECKENROTH & SCHU-
MANN 1978) und Schleswig-Holstein (BERNDT & DRENCKHAHN 1974) sowie 
aus Mecklenburg (KLAFS & STUBS 1987) und Brandenburg (RUTSCHKE 1983) 
liegt eine große Zahl von Nachweisen vor. In Norddeutschland kam es im Großen 
Bruch bei Oschersleben 1961 sogar zu erfolgreichen Bruten (HAENSEL et al. 
1964). Es ist nun bemerkenswert, daß in diesem Jahrhundert bisher nur einer die-
ser umherstreifenden Vögel am 30. 7. 1930 auf Helgoland festgestellt worden ist, 
der bei VAUK (1972) nicht erwähnt ist, der jedoch in den Ergänzungen von BUB 
(1988) aufgeführt ist (MORITZ in litt.). Aus England und Irland liegen viele Nach-
weise vor, zuletzt am 19.3.1990 bei Cork (Irland) sowie am 2.4.1990 bei Plymouth 
(Devon) und auf den Scilly-Inseln (NIGHTINGALE & McGEEHAN 1990). Diese 
Beobachtungen deuten auf ein frühes und verstärktes Auftreten im Frühjahr 1990 
hin, und unsere neue Feststellung für Helgoland fügt sich in dieses Bild. 
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